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STELLENAUSSCHREIBUNG 

Die Caritas der Erdiözese Salzburg sucht für das neu errichtete „Betreubare Wohnen“ in 
Niedernsill ab Mai 2010 
 

eine/n BetreuerIn für ca. 5 Wochenstunden 
 

Voraussetzungen: 
Verständnis für den alten Menschen und deren Bedürfnisse 
Praktische Erfahrung im Sozialbereich/Gesundheitsbereich 
Ausbildung im psychosozialen Bereich erwünscht 
Flexibilität bezüglich der Arbeitszeit und der Wohnort in Niedernsill oder näherer Umgebung 
Bereitschaft zur Mitarbeit nach den Grundsätzen und Leitlinien der Caritas Salzburg 
 

Tätigkeitsumfang: 
regelmäßige Kontaktaufnahme zu den Mieter/innen der Betreubaren Wohnungen 
erforderlichenfalls Hilfestellung bei kleinen Alltagsverrichtungen 
bei Bedarf Vermittlung von sozialen Diensten (Haushaltshilfe, Hauskrankenpflege, …) 
Organisation von regelmäßigen Treffen der BewohnerInnen 
Organisation von Freizeitangeboten und Information über Angebote für Senior/innen 
Durchführung bzw. Organisation von Krankenbesuchen 
Dokumentation, Fortbildung 
 

Ihre ausführliche schriftliche Bewerbung bis Ende Jänner 2010 an die Caritas Salzburg, 
Betreuung und Pflege, Herr Mag. Thomas Neureiter, Plainstraße 83, 5020 Salzburg, Tel.: 
0662/84 93 73-342, e-Mail: thomas.neureiter@caritas-salzburg.at 
 

STERNFAHRT 

Der Pferdezuchtverein P2, die Bauernschaft und die Landjugend Niedernsill laden alle 
Pferde- und Pferdeschlittenfreunde zur Sternfahrt am 24. Jänner 2010 herzlich ein. 
Um 11:00 Uhr fahren alle Gespanne durch unser Dorf und anschließend treffen sie beim 
Samerfeld zusammen. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
 

FRIEDHOF 

Die Friedhofsverwaltung und Betreuung fällt in den Aufgabenbereich der Gemeinde. 
Deshalb bitten wir bei einem Sterbefall nach der Mitteilung an die Pfarre außerdem 
dringend die Gemeinde zu verständigen. Zu diesem Thema liegt beim Gemeindeamt 
zur freien Entnahme ein Ratgeber über Bestattungsangelegenheiten auf. 
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BETREUBARES WOHNEN  

 

Das Thema „Betreubares Wohnen“ hat in den letzten Jahren stark an Bedeutung 

zugenommen. Gemeinsam mit der Heimat Österreich gemeinnützige Wohnungs- und 

Siedlungsgesellschaft m.b.H. und der Caritas-Salzburg ist die Gemeinde Niedernsill 

derzeit in der Umsetzungsphase für das Projekt „Betreubares Wohnen in Niedernsill“ – 

der Rohbau im Ortskern steht bereits, und die Wohnungen sind voraussichtlich ab 

Sommer 2010 beziehbar. Aus diesem Grund findet am  
 

Montag, den 15. Februar 2010 um 15:00 Uhr im Caféhaus 
 

eine Informationsveranstaltung statt.  

Die Vergabe der Wohnungen erfolgt letztlich in der Gemeindevorstehung.  

Folgende Kriterien sind für die Wohnungsvergabe entscheidend:  
 

 Hauptwohnsitz im Ort (oder früher mind. 5 Jahre ) 

 keinen grundbücherlichen Besitz bzw. Eigentumsübertragung max. ½ Jahr nach 
Bezug  

 sonstiges Vermögen wird nicht einbezogen 

 Derzeitige Wohnsituation (ggf. dringender Bedarf) 

 Das monatliche Einkommen spielt keine Rolle 

 Datum der Anmeldung 

 körperliche Gebrechlichkeit, allgemeiner Gesundheitszustand – persönliche Mobilität  

 Pflegebedürftigkeit sollte gegeben sein, da mit der monatlichen Miete auch eine 
Bereitstellungsgebühr für die Pflegedienste von € 50,00 eingehoben wird. 

 

Die derzeitigen Kosten belaufen sich für eine Wohnung mit 54,86 m² und 13,23 m² 

Balkon auf € 412,16 (Kaltmiete € 204,19 + Nebenkosten € 167,64 + MWSt € 40,33) 
 

Wir laden alle Interessierten (auch jene die sich bereits für eine Wohnung gemeldet 

haben) ein, an der Veranstaltung teilzunehmen.  
 

FUNDAMT 

 

Zum Aufgabenbereich einer Gemeinde gehört unter anderem auch das Fundamt.  

Im Gemeindeamt werden Fundgegenstände aller Art verwahrt und verwaltet. So werden 

etwa regelmäßig Fahrräder, Geldtaschen, Schlüsselanhänger oder Handys entweder von 

ehrlichen Findern abgegeben oder von unseren MitarbeiterInnen gefunden. 

Sollte jemand etwas gefunden haben oder Gegenstände vermissen, bitten wir um 

Kontaktaufnahme mit unserem Gemeindeamt. 

 

 Mit freundlichen Grüßen 
 Der Bürgermeister 
 

 Günther Brennsteiner eh 


